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Menschen
Bilder und Skulpturen

Kunstausstellung
Roswitha Zimmerle-Walentin und Sibylle Sophie 

Herzliche Einladung zur Vernissage am
Sonntag, 17.05.2009 um 11.00 Uhr im Rathaus.  

Dr. Eberhard Kulf führt in die Ausstellung ein.  
Die Vernissage wird von Alena Schwidder (Flöte)
und Carla Weber (Klavier) musikalisch umrahmt. 

Ausstellungsdauer: 17.05. – 12.06.2009.
Geöffnet zu den Öffnungszeiten des Rathauses und am Sonntag 07.06.09

sind die Künstlerinnen von 14.00 bis 16.30 Uhr anwesend.



Auf einen Blick
Geburtstage
Die Gemeinde wünscht ihren älteren Mitbürgern, auch den Un-
genannten, die im Laufe der kommenden Woche ihren Geburts-
tag feiern, von Herzen alles Gute und vor allem Gesundheit für
das vor ihnen liegende Lebensjahr.
Wir beglückwünschen am
02.05.2009
Fehmi Yedican, Martin-Luther-Str. 5 zum 73. Geburtstag
03.05.2009
Christel Müller, Weihinger Weg 3 zum 73. Geburtstag
Gerlinde Bublitz, Pflasterstr. 21 zum 71. Geburtstag
05.05.2009
Barbara Märli, Silcherstr. 29 zum 84. Geburtstag
Anneliese Rauleder, Meisenweg 7 zum 72. Geburtstag
06.05.2009
Hans Ludwig, Ostlandstraße 7 zum 70. Geburtstag
07.05.2009
Hrissula Gatsiudi, Rebhuhnweg 2 zum 70. Geburtstag
08.05.2009
Loreto De Carlo, Marbacher Straße 15 zum 71. Geburtstag

Veranstaltungskalender
03.05.2009, Vogelstimmenspaziergang ab der Bugmühle,
Kultur in der Provinz, Treffpunkt, 05.00 Uhr
06.05.2009, Kleeblatt-Café, Förderverein Kleeblatt Pflege-
heim, Kleeblatt, 15.00 Uhr
07.05.2009, aktivE Bürger treffen sich, aktivE, Treffpunkt
07.05.2009, Mitgliederversammlung, DRK-Ortsverein,
DRK-Vereinsheim, 20.00 Uhr
08.05.2009, literarischer Abend, Bücherei, Ortsbücherei,
19.00 Uhr
08.05.2009, SCE-Jahreshauptversammlung, Ski-Club,
Stegmaiers Besen, 19.00 Uhr
08.05.2009, Maiausflug, VdK Ortsverein, Treffpunkt

Müllabfuhr
Donnerstag, 30.04.2009 Restmüll 1100 l
Donnerstag, 07.05.2009 Braune Tonne - Biomüll
Freitag, 08.05.2009 Restmüll 1100 l
Montag, 11.05.2009 Grüne Tonne - flach

Container flach - 1100 l
Es gelten die Termine im Abfallkalender der AVL.

Störungsdienste
Strom/Gas: Süwag Energie, Tel.: 266211
Kabelfernsehen: Kabel BW, Tel. 0800/8888112
Wasser: Landeswasserversorgung Stuttgart
Während der Dienstzeit (Mo. - Do., 07.00 - 16.00 Uhr, Fr.,
07.00 - 12.00 Uhr): Tel. 8165-15, Fax: 8165-16,
außerhalb der Dienstzeit: 07345 9638-2120
Elektroinnung Ludwigburg: 07141 220353 / 0-24Uhr
Notrufe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Marbach 9000
Rettungsdienst/Notarzt 19222

Ärztlicher Notdienst
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Freitag, 01.05.2009
Dr. med. Rüter, Benningen, Blumenstraße 11, Tel: 14233
Samstag, 02.05.2009
Dr. med. Oberer, Marbach, Rielingshäuser Str. 1, Tel: 15525
Sonntag, 03.05.2009
Dr. med. Bergold, Marbach, Schillerstraße 42, Tel: 92200
An den Notdiensttagen ist die Praxis von 10.00-12.00 Uhr
besetzt.

Kinderärztlicher Notdienst
Freitag 01.05.09, 8.00 Uhr bisSamstag, 02.05.09, 8.00 Uhr
Frau Orhan-Gentzen, Kornwestheim, Bahnhofstraße 5,
Tel: 07154 / 3234
Herr Stolzenburg, Marbach, Hauffstr. 11 a, Tel: 4090
Samstag 02.05.09, 8.00 Uhr bis So. 03.05.09, 8.00 Uhr
Dr. Scriba, Ludwigsburg, Hospitalstraße 3, Tel: 07141 /901999
Dr. Strack, Großbottwar, Brunnengasse 6, Tel: 07148 / 2261
Sonntag, 03.05.09, 8.00 Uhr bis Montag, 04.05., 8.00 Uhr
Dr. Laipple, Ditzingen, Aspergstr. 10, Tel: 07156 / 6160
Dr. Döring, Bietigheim, Hauptstraße 9, Tel: 07142 / 42056
Der Bereitschaftsdienst geht von 08.00 Uhr morgens bis
08.00 Uhr am darauf folgenden Tag.

Hals-Nasen-Ohrenärzte
Freitag, 01.05.2009 - Samstag, 02.05.2009, 20.00 Uhr:
Dr. Enke, Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 10
Tel: 0700 / 46627985
Samstag, 02.05.2009, 20.00 Uhr - Montag, 04.05.2009
Dr. Neklapil, Vaihingen/Enz, Keltergasse 2,Tel: 07042 / 14041

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 0711/7877733,
Wochenenddienstansage ab 8.00 Uhr.

Augenärzte
Augenärztlicher Notfalldienst zu erfragen bei der Rettungsleit-
dienststelle des DRK Ludwigsburg, Telefon 07141/19222.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist über dieTelefonnum-
mer des Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst der Apotheken
Samstag, 02.05.2009: Stadt-Apotheke, Großbottwar,
Schlosserstraße 2, Tel: 07148 / 922273
Sonntag, 03.05.2009: Apotheke am Bahnhof, Marbach,
Rielingshäuser Str. 1, Tel: 4073
Montag, 04.05.2009: Palm’sche Apotheke am Rathaus,
Freiberg, Marktplatz 10, Tel: 07141 / 707677
Dienstag, 05.05.2009: Neckar-Apotheke, Ingersheim,
Tiefengasse 19, Tel. 07142 / 20280
Mittwoch, 06.05.2009: Sophien-Apotheke, Freiberg,
Stuttgarter Str. 42, Tel: 07141 / 271210
Donnerstag, 07.05.2009: Apotheke im Kaufland,
Steinheim, Steinbeisstr. 15, Tel: 80040
Freitag, 08.05.2009: Stifts-Apotheke, Oberstenfeld,
Großbottwarer Str. 45, Tel: 07062 / 8577
Wechsel des Notdienstes täglich 8.30 Uhr.
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Seniorennachmittag der Gemeinde Erdmannhausen am 22. April 2009

Am Mittwoch, 22.04.2009
fand der alljährliche Senioren-
nachmittag der Gemeinde
Erdmannhausen in der Halle
auf der Schray statt. Nach der
Begrüßung durch Bürger-
meister Schwaigert gab es
Hefezopf, Kaffee, Tee und

viele nette Unterhaltungen.
Den Auftakt des Programms, das wahrlich unter dem Zei-
chen von Wein, Gesang und Weib stand, machte ein Premi-
ere-Auftritt der 7 "Erdmannhäuser Weinbrüder". Unter der
Leitung von Horst Stegmaier sangen die Männer bekannte
Lieder die -gekleidet in Küferblusen - ein wirklich tolles
Bild abgaben.

Es gab abwech-
selnd ausdrucks-
starke, schöne
Lieder und eine 4-
er Weinprobe,
durch die Tatjana
Trescher die zahl-
reich erschienenen
Seniorinnen und
Senioren führte.

Als erstes gab es eine Spezialität aus dem Markgräflerland,
einen Gutedel. Des Weiteren gab es Weine von Horst Steg-
maier aus Erdmannhausen: Einen Riesling trocken, einen
Trollinger Kabinett und einen Lemberg trocken im Holzfass
gereift, welchen Bürgermeister Schwaigert gekonnt analy-
sierte und dem Publikum hervorragend präsentierte.

Für viel Gelächter und tolle
Stimmung sorgten die
"Zwei Grazien" aus Plei-
delsheim. Mit tollen Sket-
chen, witzigem Auftreten
sowie einem selbst kom-
ponierten Lied "Ach war’n
wir schön" begeisterten
die zwei Damen die Zu-
schauer zunehmend.

Ein rundherum - mal etwas
anderer - aber sehr amü-
santer und abwechslungs-
reicher Seniorennachmit-
tag ging vorüber. An dieser
Stelle nochmals ein herzli-
ches Dankeschön an alle
Mitwirkenden sowie an die
fleißigen Helferinnen und
Helfer.
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Noch keine Idee
für den Muttertag am 10. Mai???

Dann nichts wie hin zum 2. Erdmannhäuser

Muttertags-Brunch
Am Sonntag, den 10.05.09 von 10.30 - ca.14.00 Uhr, können Sie mit Ihrer gesamten Familie nach
Herzenslust brunchen. Das Angebot reicht vom Frühstück süß und/oder herzhaft, über vollständige
Mittagessen bis hin zum verführerischen Dessert.
Damit Sie dieses Angebot auch auf ganz besondere Weise genießen können, haben wir eine betreute
Kinderspiel- und Bastelecke eingerichtet.
Wir möchten für Sie eine lockere, familiäre Atmosphäre schaffen, deshalb bitten wir Sie um Ihre
telefonische Voranmeldung - bitte beachten Sie dabei den Anmeldeschluss 02.05.09.
Detaillierte Infos zum Menü und Reservierung erhalten Sie bei Sigune Krautter 07144-38769 und
Petra Beran-Ringel 07144-34653.
Im Preis von 18,50 E für Erwachsene und 12,00 E für Jugendliche bis 12 Jahre ist zur Begrüßung
ein Glas Sekt oder Saft inbegriffen. Auch Getränke wie Kaffee und Tee sind unbegrenzt enthalten.
Kinder bis 6 Jahre sind frei.
Haben wir Ihnen Appetit gemacht? Dann würden wir uns über Ihren Besuch im Vereinssaal der Halle
a.d. Schray sehr freuen!
Ihr Akkordeon-Orchester Erdmannhausen e.V.
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Biegelkicker

1. Mai Hocketse
Sportplatz Erdmannhausen

ab 10.30 Uhr Weißwurstfrühstück

Viertel-Finale WFV - PokaL
FC Biegelkicker Erdmannhausen 1

(Regionalliga)
-

TSV Ludwigsburg 1 (Oberliga)
Spielbeginn: 11.00 Uhr

Viertel-Finale Bezirkspokal Enz/Murr
FC Biegelkicker Erdmannhausen 2

-
Spvgg Warmbronn 1

Spielbeginn: 14.00 Uhr

Ab 11.00 Uhr findet auf dem oberen Sportplatz ein
Spieltag der E-Juniorinnen statt.

Für die Bewirtung ist bestens gesorgt.

Auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch freuen sich
die Biegelkickerfrauen.

Herzliche Einladung 

zum Hof- und Waldfest des 
Musikvereins Erdmannhausen

am Freitag, 1. Mai 2009
          ab 11.00 Uhr

auf dem Lemberghof
der Familie Lillich.

Musikalisch wird Sie der Musikverein Erdmannhausen ab
11:00 Uhr unterhalten, unsere Teenie-Band spielt von 
13:00–15:00 Uhr.  
Eine große Auswahl an Essen und Getränken sorgen für 
Ihr leibliches Wohl.

Wir freuen uns auf Sie und auf ein gemütliches 
Beisammensein.

Ihr Musikverein Erdmannhausen und Ihre Teenies.

Literarische
Happy Hour

Gabriele Ziegler und Karin Lehmann stellen Neuerscheinungen vor

Freitag, 08. Mai 2009
um 19.00 Uhr

Wegen der großen Nachfrage gibt es eine Wiederauflage des
literarischen Frühstücks vom 24. April. Diesmal mit Literatur und

Wein abends und bei schönem Wetter draußen. Für alle, die beim
letzten Mal keine Zeit hatten…

Anmeldung in der Bücherei Telefon 308400 oder
ortsbuecherei@erdmannhausen.de

Vogelstimmen-
spaziergang

Bitte bringen Sie ein
Fernglas mit.
Anmeldung:
N.Doetterer@
Erdmannhausen.de
Tel. 07144 308-320

Sonntag,

03.05.2009

5.00 Uhr

Treffpunkt:

Bugmühle,
Familie Glock



Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl 
der Gemeinderäte am 07. Juni 2009 

Zur Wahl der Gemeinderäte am 07. Juni 2009 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen.
Sie sind in der Reihenfolge der Stimmenzahl der letzten Wahl aufgeführt.

Wahlvorschlag der Gruppierung Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

  Lfd.
 Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung) 

101 Stegmaier, Horst Landwirtschaftsmeister 1948 Erdmannhausen, Gartenstraße 37
102 Unger, Werner Betriebswirt 1948 Erdmannhausen, Weihinger Weg 24
103 Glock, Reiner Handwerksmeister 1969 Erdmannhausen, Bahnhofstraße 14
104 Schöck-Mergenthaler, Rita Selbständige Gärtnermeisterin 1962 Erdmannhausen, Lemberghöfe 2
105 Noll, Jörg Bankkaufmann 1979 Erdmannhausen, Ulrichsrain 7
106 Lemmle, Hermann Polizeibeamter 1962 Erdmannhausen, Hölderlinweg 12
107 Lippold, Jörg Handwerksmeister 1964 Erdmannhausen, Kirchberger Straße 16
108 Abel, Beatrix Geschäftsführerin 1959 Erdmannhausen, Im Esper 12
109 Brauer, Andreas Diplom-Ingenieur (FH) 1966 Erdmannhausen, Mozartstraße 7
110 Kober, Berta Verwaltungsangestellte 1952 Erdmannhausen, Kirchenfeldstraße 15/1
111 Müller-Horinek, Heidi Hausfrau 1954 Erdmannhausen, Eisenbahnstraße 6
112 Pilhartz, Uwe Werkzeugmacher 1958 Erdmannhausen, Kirchberger Straße 24
113 Rau, Beate Hausfrau und Diplom Wirt.- Ing. 1967 Erdmannhausen, In den Gälesgärten 7
114 Kienzle, Alfred Versicherungsfachwirt i. R. 1946 Erdmannhausen, Lauweinbergstraße 18/1

5Nummer 18
Donnerstag, 30. April 2009

Wahlvorschlag der Gruppierung Freie Wählervereinigung Erdmannhausen (FWV)

  Lfd.
  Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung)

201 Pilhartz, Franz Stuckateurmeister 1949 Erdmannhausen, Ellenbergstraße 32
202 Straub, Jörg Konrektor i. R. 1940 Erdmannhausen, Ostlandstraße 9
203 Seitz, Elmar Apotheker 1959 Erdmannhausen, Finkenstraße 14
204 Glock, Andreas Diplom Betriebswirt (FH) 1957 Erdmannhausen, Hunzelweg 2
205 Falkner, Marion Versicherungskauffrau 1961 Erdmannhausen, Hölderlinweg 12
206 Glock, Daniel Diplom Ingenieur (BA) Elektrotechnik 1978 Erdmannhausen, Grundstraße 11
207 Glock, Stefan Rechtsanwalt 1962 Erdmannhausen, Bahnhofstraße 32
208 Huber, Gudrun Krankenschwester 1967 Erdmannhausen, Gartenstraße 22
209 Dr. Kieferle, Hans Joachim Facharzt für Allgemeinmedizin und Diabetologie 1967 Erdmannhausen, Reichenbachweg 13
210 Kienzle, Michael Energie- und Automatisierungstechniker 1980 Erdmannhausen, Grundstraße 11
211 Lillich, Bianca Diplom Verwaltungswirtin (FH) 1972 Erdmannhausen, Ringstraße 34
212 Linnebach, Wolfram Auszubildender 1987 Erdmannhausen, Mörikestraße 1
213 Weber, Horst Landwirt 1951 Erdmannhausen, Bahnhofstraße 13
214 Weidlich, Horst Maurermeister, Betriebswirt 1963 Erdmannhausen, In den Baumwiesen 1

Wahlvorschlag der Gruppierung Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

  Lfd.
  Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung)

301 Götz, Hans-Georg Gepr. Industriemeister, Fachr. Elektrotechnik 1958 Erdmannhausen, Pfarrgartenstraße 6
302 Ziegler, Uwe Technischer Betriebswirt 1966 Erdmannhausen, Lilienstraße 12
303 Sautter, Gerhard Betriebsratsvorsitzender/Abt.-Leiter i. R. 1942 Erdmannhausen, Kirchenfeldstraße 30
304 Otterstätter, Frank Maschinenbautechniker 1972 Erdmannhausen, Silcherstraße 21
305 Schwidder, Nicole Hotelkauffrau 1972 Erdmannhausen, Badstraße 16
306 Miksch, Günter Dipl. – Geologe, Technischer Betriebsleiter 1962 Erdmannhausen, Beethovenstraße 18
307 Lehmann, Verena Physiotherapeutin 1965 Erdmannhausen, Gartenstraße 6
308 Weller, Oliver Angestellter 1973 Erdmannhausen, Im Esper 24
309 Rogel, Heike Bürokauffrau 1971 Erdmannhausen, Drosselweg 3
310 Harton, Gerhard Schauwerbeleiter 1958 Erdmannhausen, Im Biegel 4
311 Neubauer, Elvira Geschäftsführerin 1963 Erdmannhausen, Schulstraße 16
312 Leibold, Klaus Abteilungsleiter (Betriebswirt VWA) 1967 Erdmannhausen, Blankensteinstraße 8
313 Ebner, Sonja Technische Zeichnerin 1966 Erdmannhausen, Marbacher Straße 5/3
314 Fritz, Lothar Kundendiensttechniker 1960 Erdmannhausen, Blumenstraße 11

Wahlvorschlag der Gruppierung Bündnis90/Die Grünen (Grüne)

  Lfd.
  Nr. Name Beruf oder Stand Geb.-Jahr Anschrift (Hauptwohnung)

401 Glees-Brück, Martina Mediengestalterin 1962 Erdmannhausen, Am Wachtelrain 18
402 Imhof, Volker Diplom Informatiker 1959 Erdmannhausen, Auf der Lache 39
403 Hoffmann, Veronika Hausfrau 1969 Erdmannhausen, Schafstraße 7
404 Freiherr von Rosen, Konstantin Zivildienstleistender 1989 Erdmannhausen, Ostlandstraße 9 a
405 Löbner-Stark, Christine Lehrerin 1953 Erdmannhausen, Friedhofstraße 5
406 Berger, Wolf Handelsfachwirt 1957 Erdmannhausen, Ostlandstraße 21
407 Klotz, Loni Gesundheitspädagogin 1950 Erdmannhausen, Steige 12
408 Demuth, Claudia Biologin 1954 Erdmannhausen, Veilchenweg 5
409 Frey-Stender, Inge Dipl.-Volkswirtin und Rückentherapeutin 1956 Erdmannhausen, Im Esper 14/2
410 Malthaner-Berger, Gudrun Erzieherin 1959 Erdmannhausen, Ostlandstraße 21
411 Holzkamp, Reinhild Dipl.-Oecotrophologin 1962 Erdmannhausen, Im Esper 14
412 Schrenk, Hanne Rentnerin 1927 Erdmannhausen, Tulpenstraße 9
413 Egner, Gabriele Sabine Krankenschwester und Heilpraktikerin 1963 Erdmannhausen, Mozartstraße 7
414 Ebner, Isabella Damaris Dipl. Ing. Arch. (FH) und Dipl. Sozpäd/soz.Arb. (FH) 1960 Erdmannhausen, Im Esper 12

Erdmannhausen, 27. April 2009

gez.
Lutz Schwaigert
Bürgermeister



Gemeinde  
Erdmannhausen  

Landkreis 
Ludwigsburg

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament -Europawahl- 
und für die Wahl des Gemeinderats, des Kreistags 
und der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart 2)

sowie die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen 
am 7. Juni 2009 
Am 7. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 
Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde
Erdmannhausen

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Kreistags und die Wahl der Regionalversammlung 
des Verbands Region Stuttgart statt. 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl / Kommu-
nalwahlen der Wahlbezirke der Gemeinde 
Erdmannhausen

werden in der Zeit vom
18. Mai 2009 bis 22. Mai 2009 (– mit Ausnahme 
Donnerstag, 21. Mai 2009 – Feiertag) während der 
allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten.

Ort der Einsichtnahme 6)

Bürgermeisteramt Erdmannhausen, Bürgerbüro 
(Erdgeschoss), Pflasterstraße 15,  
71729 Erdmannhausen

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5
des Melderechtsrahmengesetzes und § 33 Abs. 1 des
Meldegesetzes eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die
Europawahl / Kommunalwahlen eingetragen ist oder
einen Wahlschein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen und die Wahl der –
Regionalversammlung 2) gilt außerdem

2.1 Wahl des Gemeinderats 1)

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen,
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate
wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Haupt-
wohnung begründet haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen.  

2.2 Wahl des Kreistags –  
Wahl der Regionalversammlung 2)

Personen, die ihr Wahlrecht  
für die Wahl des Kreistags -  
für die Wahl der Regionalversammlung des Verbands
Region Stuttgart 2)

durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus
dem Landkreis - aus dem Verbandsgebiet 2) - verloren
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser
Veränderung wieder in den Landkreis - in das Verbands-
gebiet - zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begrün-
den, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei
Monate wieder im Landkreis - im Verbandsgebiet 2) – 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben,
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen. Kehrt ein Wahlberechtigter nach seinem
Wegzug oder nach der Verlegung der Hauptwohnung
aus dem Landkreis / dem Verbandsgebiet der Region
Stuttgart 2) in eine andere Gemeinde des Landkreises/des
Verbandsgebiets 2) zurück oder begründet er dort seine
Hauptwohnung, so ist dem Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis eine Bestätigung über den Zeitpunkt 
des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung
aus dem Landkreis / dem Verbandsgebiet der Region
Stuttgart 2) sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeit-
punkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die
Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weg-
gezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt
hat.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 
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2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22
Meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine
Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach
§ 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 

Die Anträge müssen schriftlich gestellt werden und
spätestens bis Sonntag, 17. Mai 2009 (keine
Verlängerung möglich) eingehen beim 
Bürgermeisteramt 
Bürgermeisteramt Erdmannhausen, 
Pflasterstraße 15,  
71729 Erdmannhausen

Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt 
Erdmannhausen

bereit. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder
unvollständig hält, kann während des o.g. Zeitraums
(Nr. 1), spätestens am Freitag, 22. Mai 2009 bis 

11.30 Uhr, bei der Gemeindebehörde 

- Bürgermeisteramt – 
Dienststelle, Gebäude, Zimmer Nr. 

Bürgermeisteramt Erdmannhausen, Bürgerbüro 
(Erdgeschoss), Pflasterstraße 15,  
71729 Erdmannhausen

Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag
auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der 
Wählerverzeichnisse(s) stellen. 

Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch
Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens 17. Mai 2009 eine 
Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf
Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will,
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist
in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem 
anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen
möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein

5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann
im Landkreis 5)

Name

Ludwigsburg
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Landkreises)

oder durch Briefwahl teilnehmen. 

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen
hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des
im Wahlschein angegebenen Gebiets  
oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter, 

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter, 

6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis versäumt hat 

Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern
nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung bis zum  
17. Mai 2009, 

 Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kom-
munalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis
zum 17. Mai 2009. Dies gilt auch, wenn ein
Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung
seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3
Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

 bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 21 Abs. 1 Europawahlordnung bis zum 22. Mai 2009 
versäumt hat, 

 bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des
Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunal-
wahlgesetz (KomWG) bis zum 22. Mai 2009 versäumt
hat. 

Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  

 bei der Europawahl

bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach
§ 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unions-
bürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21
Abs. 1 Europawahlordnung entstanden ist; 

bei den Kommunalwahlen erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der
Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist. 
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6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europa-
wahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen)
festgestellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des
Bürgermeisteramtes gelangt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis

eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,
5. Juni 2009, 18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt 

Anschrift Zimmer Nr. 

Bürgermeisteramt Erdmannhausen, Bürgerbüro 
(Erdgeschoss), Pflasterstraße 15,  
71729 Erdmannhausen

mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form be-
antragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-

berechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr,
stellen. 

Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will,
erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl 
einen roten Wahlbriefumschlag, mit den Brief-
wahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen 
gelben Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, an die
die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den 
Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für
die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die
Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite 
des Wahlscheins enthalten die für den Wähler
notwendigen Informationen. 

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
"Wahlbrief für die Europawahl" und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er

wahlberechtigt ist, mit zugehörigen Merkblättern 7), 
- die dazugehörigen amtlichen 

Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
gelben Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
"Wahlbrief für die kommunale Wahl".

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen Anderen ist  

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangsnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen; 

im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche
Vollmacht nachgewiesen wird. 

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt,
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die
Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und
den Wahlscheinen so rechtzeitig an die angegebene
Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.

Wähler, die bei der Europawahl und bei den
Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen
zwei Wahlbriefe absenden (roter Wahlbrief =
Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale
Wahl). 

Die Wahlbriefe für die Europawahl werden inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von 

Postunternehmen 8)

Deutsche Post AG 
 unentgeltlich befördert. 

Die Wahlbriefe für die Kommunalwahlen werden
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Ort, Datum 

Erdmannhausen, 27.04.2009 

Bürgermeisteramt 

gez.  
Lutz Schwaigert 
Bürgermeister  
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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AMTLICHES

Gemeinde Erdmannhausen Landkreis Ludwigsburg
Satzung vom 23. April 2009

über die Festsetzung eines Verkaufssonntages
am 25. Oktober 2009

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit
§ 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Ge-
mO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Erdmannhausen am 23.
April 2009 folgende Satzung erlassen.

§ 1
Aus Anlass der Kirchweih dürfen in Erdmannhausen die Verkaufs-
stellen am Sonntag, 25. Oktober 2009 in der Zeit von 12.00 Uhr
bis 17.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des
Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg han-
delt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
10.000 Euro geahndet werden.

§ 4
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Erdmannhausen, 23. April 2009 gez.

Schwaigert
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser
Satzung gegenüber der Gemeinde Erdmannhausen geltend
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und
Technischen Ausschusses

Am Donnerstag, 07. Mai 2009 findet um 16.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses die nächste öffentliche Sitzung des Verwal-
tungs- und Technischen Ausschusses statt. Die Tagesordnung
ist ab Donnerstag, 30. April 2009 an der Verkündungstafel des
Rathauses angeschlagen.

KULTUR IN DER PROVINZ

Vogelstimmenspaziergang am Sonntag, 03.05.2009
um 5.00 Uhr
An diesem frühen Morgen wollen wir ganz bewusst auf den
Gesang unserer vielen heimischen Vogelarten hören. Herbert
Glock, ein absoluter Experte auf diesem Gebiet, wird uns auf
diesem Spaziergang begleiten und darüber hinaus noch viel
Wissenswertes über Feld und Flur erzählen. Treffpunkt: Bug-
mühle. Bitte bringen Sie ein Fernglas mit. Die Teilnahme ist
kostenlos. Bitte melden Sie sich bei Nicole Dötterer bis 29.
April an (Tel: 07144/308-320,
Mail: N.Doetterer@Erdmannhausen.de).

FEUERWEHR

Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Erdmannhausen

Um 10.42 Uhr wurdedie Erdmannhäuser Feuerwehr am Diens-
tag vergangener Woche zum Brand einer Hecke in die Dorfwie-
senstraße alarmiert. Die in unmittelbarer Nähe zu mehreren
Wohngebäuden stehende Hecke fing aus bislang unbekannter
Ursache Feuer. Die Polizei ermittelt. Die Erdmannhäuser Feuer-
wehr war mit ihrem Tanklöschfahrzeug und sechs Feuerwehr-
leuten im Einsatz und hatte den Brand binnen weniger Minu-
ten gelöscht.

ASTRID-LINDGREN-SCHULE

Astrid Lindgren-Schule Erdmannhausen verpasst nur
knapp das Oberschulamtsfinale

Grundschüler nehmen zum 1. Mal bei "Jugend trainiert für
Olympia" im Tennis teil
Aufgrund der engen Kooperation mit dem Tennisclub Erd-
mannhausen konnten zu dieser Premiere gleich 13 Kinder an
den Start. Mit 3 Mannschaften zu je 4 Kindern (und einem
Ersatzspieler) fuhren die Grundschüler/innen in Begleitung von
Eltern, Großeltern und Betreuern zum Wettkampf nach Stutt-
gart - Weilimdorf.
In den Ferien hatten sie sich noch einmal getroffen, um auf
entsprechendem Boden und mit dem richtigen Ball die Regeln
und Spielabläufe zu proben. Unter Anleitung des Sportlehrers
Kurt Merkle und der Kollegin und Trainerin Ilona Schondelmaier
hatten die Kinder gute Voraussetzungen für diesen Spieltag.
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Die Mannschaften wurden vor Ort in zwei Gruppen eingeteilt,
wo jeweils 2-3 Gruppenspiele absolviert werden mussten. Es
fanden pro Mannschaft 4 Einzel und 2 Doppel statt, die jeweils
nach 8 min. abgepfiffen wurden.
Dabei kam es zu der ungünstigen Konstellation, dass 2 Erd-
mannhäuser Teams aufeinander trafen. Somit konnte nur ein
Grundschulteam das Finale errreichen. Da stießen die Erd-
mannhäuser Kinder auf die Grundschule aus Warmbronn, die
besonders auf den Plätzen 1+2 sehr stark war. Leider hatten
dabei Luca Schondelmaier undMarlon Hafner das Nachsehen.
Nora Jaki konnte auf Platz 4 ihren Einzelpunkt gewinnen und
Jonathan Klett verpasste nur knapp mit 2 Punkten den Sieg.
Für die Doppel wollten die Erdmannhäuser nochmals alles
dransetzen, aber leider konnte nur ein Doppel gewonnen wer-
den und sie verpassten die Qualifikation für das Oberschul-
amtsfinale in der nächsten Woche im Landesleistungszentrum
in Stammheim. Aber trotzdem Gratulation zu diesem tollen Er-
folg. Im nächsten Jahr seid ihr sicher nochmals dabei??!!

BÜCHEREI

Literarische Happy Hour in der Bücherei
Freitag, den 8. Mai um 19 Uhr
Wiederauflage des literarischen Frühstücks vom 24. April. Das
Büchereiteam Karin Lehmann und Gabriele Ziegler gibt Ihnen
wieder ganz persönliche Lesetipps.
Diesmal mit Knabbereien und Wein abends und bei schönem
Wetter draußen. Für alle, die beim letzten Mal keine Zeit hatten...
Anmeldung in der Bücherei Telefon 07144 308400 oder unter
ortsbuecherei@erdmannhausen.de

Buchtipp der Woche: Tropische Regenwälder.
Die grünen Lungen unseres Planeten.

Die geheimnisvollen tropischen Regen-
wälder der Erde und ihre typische Flora
und Fauna stehen im Mittelpunkt dieses
farbenprächtigen Bildbandes. Über 150
brillante Farbfotos dokumentieren den
unvergleichlichen Artenreichtum und
porträtieren die schillernde Schönheit der
immergrünen Lungen unseres Planeten.
Auf dem Bücherständer zu unserem
Trinkwasser-Projekt finden sie noch wei-

tere hochinteressante Bücher zu diesem Thema und eine -
leider noch ganz leere - Spendenbox in Form eines Wasserbe-
hälters, die die Holz-AG der Astrid-Lindgren-Schule gebastelt
hat.

Ab sofort in der Ortsbücherei Erdmannhausen im Rathaus
www.ortsbuecherei-erdmannhausen.de
Telefon 07144 308400

Montag 15.00-19.30 Uhr
Dienstag - Donnerstag 15.00-18.30 Uhr
Freitag 09.30-12.00 Uhr

Literarisches Frühstück in der Bücherei und
119,10 Euro Spenden für die Trinkwasser-
patenschaft in Amazonien

Letzten Freitag war in der Bücherei mal wieder "lesen statt
putzen" angesagt. Das Büchereiteam Gabriele Ziegler und Ka-
rin Lehmann stellten besonders lesenswerte Neuerscheinun-
gen vor. Mit Kaffee oder Tee, selbst gebackenem Kuchen und
Hefezopf wurden über 30 interessierte Leserinnen bewirtet,da-
mit neben den geistigen Genüssen auch die leiblichen nicht zu
kurz kamen. Die Palette der Buchvorstellungen begann mit der
englischen Queen als lesesüchtigen Bücherbus-Nutzerin, be-
schrieben in "die souveräne Leserin" von Alan Bennet und
reichte vom Endzeit-Fantasy-Szenario Metro 2033 des russi-
schen Autors Dmitry Glukhovsky, über eine indisch-amerikani-
sche Liebesgeschichte bis hin zu Sachbüchern über Schlagan-
fallerfahrungen am eigenen Leib einer Hirnforscherin und einer
biographischen Reportage von Wolfgang Prosinger, der "Tan-
ner" in seinen letzten Monaten bis zum geplanten Tod mithilfe
der schweizer Sterbehilfe-Organisation Dignitas begleitete.
Man amüsierte sich bei dem ironisch-witzigen Reisebericht ei-
ner Chinareise "allein unter 1,3 Milliarden", dem Besuch des
spanischen Königspaars im schnöden, völlig unspektakulären
Reihenhaus des Ehepaars Loki und Helmut Schmidt und ließ
sich nach so anregenden Besprechungen die Gelegenheit
nicht entgehen, die Bücher gleich auszuleihen. Sie finden die
Liste auch unter www.ortsbuecherei-erdmannhausen.de. Wer
am Freitag keine Zeit hatte, ist ganz herzlich zur literarischen
Happy Hour am 8. Mai um 19 Uhr eingeladen.
Vielen Dank nochmals an unsere Leserinnen, die die Spende
für das Trinkwasserprojekt ermöglicht haben.

KLEEBLATT

Förderverein Kleeblatt

Förderverein Kleeblatt führt seine
Jahreshauptversammlung durch
Am Dienstag, den 21. April, stand die Arbeit des Fördervereins
Kleeblatt im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung. Der 1.
Vorsitzende, Reiner Holzwarth, konnte im Besonderen Bürger-
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meister Lutz Schwaigert, Frau Katja Greb von der Zentrale in
Ludwigsburg, Herrn Zoltan Makrai vom Demenzzentrum Freu-
dental als Referenten und zahlreiche Mitglieder und einige Inte-
ressierte aus dem "Kleeblatt Wohnen" begrüßen.
In seinem Bericht ging Herr Holzwarth besonders auf die durch-
geführten Veranstaltungen ein, in deren Mittelpunkt das Klee-
blatt-Café stand und verband damit den Dank an alle, die auch
im Jahre 2008 zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen
haben. Darüberhinaus unterstützt der Förderverein die Sozial-
arbeit im Kleeblatt in materieller Hinsicht. Dabei sind die Ausflü-
ge bei den Bewohnern besonders beliebt. Die größeren Ausflü-
ge sind mit höheren Kosten verbunden. Deshalb betonte der
1.Vorsitzende die Bedeutung der Mitgliederwerbung und vor
allem auch die Werbung von Sponsoren und Spendern.

Frau Silvia Kristmann, die Kassiererin, legte einen detaillierten
Bericht vor, bei dem , im Gegensatz zum letzten Jahr, ein Rest-
guthaben übrig geblieben ist. Die Kassenprüfer bescheinigten
ihr eine tadellose und einwandfreie Kassenführung.
Bürgermeister Schwaigert, der die Entlastung vornahm betonte
die Wichtigkeit der Arbeit, die durch den Förderverein geleistet
wird. Er dankte allen ehrenamtlich Tätigen genauso wie dem
engagierten Personal. Dabei gratulierte er der Hausleitung in
Erdmannhausen zu der erneuten Verleihung des "Qualitätssie-
gels für Pflegeheime", das unser Kleeblatt nun zum 5.Mal erhal-
ten hat. Vorstand und Kassiererin wurden einstimmig entlastet
Bei den Wahlen wurden der 1.Vorsitzende Reiner Holzwarth,
der Schriftführer Jörg Straub und die Beisitzer Maria Bärlin,
Ursula Bernhardt, Werner Kleinknecht und Ingeborg Wölfling
einstimmig wiedergewählt. Der Kassenprüfer Gerhard Sautter
wurde in seinem Amt einstimmig bestätigt.
Anschließend stellte sich die neue Leiterin des Sozialmanage-
ments in der Zentrale in Ludwigsburg, Frau Katja Greb, vor.
Sie ist in ihrem Amt auch für die Fördervereine zuständig. Frau
Greb hat alle ehrenamtlich Tätigen zu den Feierlichkeiten Ende
Juni in Ludwigsburg eingeladen,. Anlass ist das 20-jährige Be-
stehen des Kleeblatts im Kreis .
Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung referierte Herr
Zoltan Makrai vom Demenzzentrum Freudental über den "Um-
gang mit Demenz" . Herr Makrai berichtete nicht nur aus sei-
nem reichen Erfahrungsschatz, sondern gab eine ausführliche
Darstellung über diese Hirnleistungsstörung und deren Verlauf.
Er betonte: Demenzkranke brauchen unsere Zuneigung und
sie wollen, trotz schwieriger Umstände, verstanden werden.
Durch die Anerkennung der von den Ehrenamtlichen geleiste-
ten Arbeit auf dieser Jahreshauptversammlung haben diese
sicherlich wieder neue Motivation und Energie erhalten.
Straub, Schriftführer

Einladung zum Kleeblatt-Café

Das monatliche Kleeblatt-Café im Pflegeheim Erdmannhausen
findet am Mittwoch, den 6. Mai 2009, um 15.00 Uhr statt. Alle
Bewohner des Kleeblatts, deren Angehörige und Freunde und
alle Interessierten aus dem Ort sind herzlich zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen. Das Café-Team des Fördervereins bedient.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde

www.januariuskirche.de
Pfarrer Reinhard Jasch ist vom 4. bis 15. Mai 2009 im Pastoral-
kolleg. Vertretung hat Pfarrer Weisser aus Rielingshausen,
Tel. 37041
Pfarrerin Susanne Jasch, Schulstraße 10,
Sprechzeit: nach Vereinbarung, Tel. 07144 97909,
pfarramt@januariuskirche.de

Pfarrbüro: Katrin Grämkow, Tel. 97909, Fax 331711,
buero@januariuskirche.de

Kirchenpflege: Margarete Stegmaier, Tel/Fax 331277
kirchenpflege@januariuskirche.de

Jugendrefe- Ramona Höhne, Tel. 880801 priv.998694-
rentin: ramona.hoehne@januariuskirche.de

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
2. Korinther 5,17

Sonntag, 3. Mai 2009
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. R. Jasch) mit Taufe von Tyler

Ziegler. Opfer: Gesamtkirchliche Aufgaben,
Ökumene und Auslandsarbeit

10.40 Uhr Kinderkirche
14.00 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde mit

G.Wörner

Montag, 4. Mai 2009
17.30 Uhr Bubenjungschar Vorschüler und Klasse 1-3

(M. Jasch, Tel. 97909))
18.30 Uhr Walken
19.00 Uhr Jugendkreis (R. Höhne) Showabend mit vielen

witzigen Spielen.
Dienstag, 5. Mai 2009
17.30 Uhr Mädchenjungschar "Die wilden Mädels"

Klasse 4 - 7 (A. Jenner, Tel. 36112)

Mittwoch, 6. Mai 2009
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hoffmann

Donnerstag, 7. Mai 2009
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar "Sonnenkids"Vorschulkin-

der und 1. bis 3. Klasse (Ramona Höhne, Tel.
998694) Geheimnisvolles Basteln

20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Bibelkurs

Freitag, 8. Mai 2009
17.00 Uhr Bubenjungschar Klasse 4 - 7 (M. Knoll)
17.30 Uhr Flötenchor
20.00 Uhr Posaunenchor

Altpapiersammlung
Samstag, den 16. Mai 2009 ab 9:00 Uhr
ist es wieder so weit! Die Jugendmitarbeiter und andere ehren-
amtliche Helfer der evang. Kirchengemeinde Erdmannhausen
sammeln Ihr Altpapier! Also, nichts wie raus damit.
Am besten sind mit Schnüren abgebundene Bündel, die sich
leicht tragen lassen. Das Altpapier kann jedoch auch in Kartons
entsorgt werden. Diese stellen Sie am Samstag gut sichtbar
vor Ihr Haus.
Mit dem Erlös der Sammlung wird die evangelische Jugendar-
beit unterstützt. ALSO - leisten Sie einen Beitrag mit Ihrem
Altpapier! Schon jetzt herzlichen Dank dafür!
Ihr ehrenamtliches Helfer-Team
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Rückblick Neuseeland - Danke Franziska Kaiser !
Annähernd 70 interessierte Zuschauer kamen am vergangenen
Freitag ins evangelische Gemeindehaus zum Diavortrag über
Neuseeland. Franziska Kaiser, die als Jugendreferentin in unse-
rer Kirchengemeinde tätig war und jetzt als Kirchengemeinde-
rätin aktiv ist, berichtete lebhaft und sehr persönlich von einem
sechsmonatigen Aufenthalt in dem 23 Flugstunden entfernt lie-
genden Land. Eine vielfältige Landschaft mit unterschiedlichen
Klima- und Vegetationszonen beeindruckte ebenso wie die
Tier- und Pflanzenwelt. Dass das Wort "Kiwi" drei verschiedene
Bedeutungen hat, war sicher nicht jedem Gast bewusst! Im
Anschluss ergaben sich beim gemütlichen Beisammensein mit
Bewirtung durch den Kirchenchor noch viele interessante Ge-
spräche, waren doch einige der Anwesenden bereits selbst in
Neuseeland unterwegs.

Werkstattbesuch bei der Orgelbaufirma Mühleisen
Am Mittwoch, den 22.
April hatte eine Gruppe
aus Orgelteam, Orgel-
ausschuss und Mitar-
beitern die Möglichkeit,
einen Blick in die Werk-
statt der Firma Mühlei-
sen in Leonberg-Eltin-
gen zu werfen. Es be-
stand Gelegenheit, ers-
te Elemente unserer
neuen Orgel zu sehen.
So sind z. B. bereits
Windladen und der
zweimanualige Spiel-
tisch fertig. In der Pfei-
fenwerkstatt konnte
man erfahren, wie die
Metallpfeifen gestimmt
und intoniert werden.
Ab Mitte Juli beginnt
der Aufbau der Orgel in
der Januariuskirche. Es

werden allein 6-8 Wochen benötigt, um die Orgel auf die spezi-
ellen akustischen Bedingungen in der Kirche einzustellen.
Herzlicher Dank an Herrn Haap und Herrn Knittel für die aus-
führliche Führung!

Abbau der alten Orgel und Baumaßnahmen in der Kirche
- künftige Gottesdienste im Gemeindehaus
Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann ist die alte Orgel der Januari-
uskirche schon ausgebaut. Obwohl wir uns schon lange auf
unsere neue Orgel freuen, waren doch einige von Wehmut er-
füllt, als wir am vergangenen Sonntag von der Orgel Abschied
nahmen. Denn die alte Orgel wurde von der Einweihung 1963
bis jetzt etwa eine Generation lang gespielt.
Gisela Sautter ließ über Jahrzehnte in großer Treue die Orgel
erklingen und so wurde die Gemeinde durch den Klang der
Orgel erfüllt von Gottes Lob oder getragen in Trauer und Leid.
Und so war die alte Orgel manchem ans Herz gewachsen.
Jetzt hat Orgelbauer Wolfgang Braun die Walcker-Orgel ausge-
baut; er wird die Orgel renovieren und ist selbst gespannt, wer
der neue Besitzer unserer alten Orgel wird.
Für uns haben inzwischen die Baumaßnahmen begonnen; so
müssen Bänke und ein Element der Seitenempore abgebaut
werden für die neue Orgel, die zurzeit von der Orgelbaufirma
Mühleisen gebaut wird.
Im Chor entsteht unter anderem ein neuer Bodenbelag und
eine Heizung.
Ab Mitte Juli wird die neue Orgel aufgebaut.
Wenn alles wie gewünscht verläuft, feiern wir Orgeleinweihung
am 4. Oktober 2009.
Bis dahin finden die Gottesdienste im großen Saal des Gemein-
dehauses statt. Wir sind froh, dass wir diese gute und schöne
Möglichkeit haben. Für Trauungen stehen Kirchen in Nachbar-
gemeinden zur Verfügung.

Januariuskirche - Orgelblog
Was ist ein Blog? Es ist ein auf einer Website geführtes, öffent-
lich einsehbares Tagebuch.
Wenn Sie sich jeweils über den aktuellen Stand der Bauarbei-
ten in der Januariuskirche informieren möchten, sind Sie im
Internet unter http://orgelblog.januariuskirche.de an der richti-
gen Adresse. Matthias Jasch hat dort einen Blog erstellt und
wird diesen fortlaufend aktualisieren.

Rückblick OASE - Danke Axel Brandt !
Kürzlich nutzten 13
interessierte Gäste
die Möglichkeit, im
Rahmen der OASE
mit dem Erdmann-
häuser Künstler Axel
Brandt neue kreati-
ve Seiten in sich zu
entdecken.
Sie trafen sich im
evangelischen
Gemeindehaus und
nutzten Farben und
Pinsel; auf einer
Leinwand im Format
50 x 50 cm konnten
sie mit Acrylfarben
eigene Ideen ver-
wirklichen und sich
dazu Hilfe und Anre-
gungen vom Fach-
mann holen.
Axel Brandt stand
mit Rat und Tat
zur Seite und hatte
immer wieder gute
Hinweise und beru-
higende Worte.
Austausch und Wei-
tergabe eigener
Ideen beendeten
den harmonischen
Abend.

Monatsspruch Mai 2009
Wir können’s ja nicht lassen, von dem zu reden, was wir gese-
hen und gehört haben. Apg. 4,20

Evangelisch-methodistische Kirche

Veranstaltungen in Erdmannhausen, Kapelle,
Kirchstraße
Sonntag, 03. Mai 2009
09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 07. Mai 2009
20.00 Uhr Bibelabend
Bezirksveranstaltungen in Marbach, Erlöserkirche,
Schafgartenstraße
Sonntag, 03. Mai 2009
09.30 Uhr Familien-Frühstücks-Gottesdienst
17.30 Uhr Hauskreis Junge Erwachsene
Montag, 04. Mai 2009
19.45 Uhr Chorprobe
Dienstag, 05. Mai 2009
10.00 Uhr Wandergruppe
Mittwoch, 06. Mai 2009
09.30 Uhr Gebetskreis
17.30 Uhr Jungschar

12 Nummer 18
Donnerstag, 30. April 2009



Donnerstag, 07. Mai 2009
19.30 Uhr Jugendkreis
Freitag, 08. Mai 2009
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr Bläserchorprobe

Katholische Kirchengemeinde
zur Hl. Familie in Marbach

Kath. Pfarramt in Marbach/N., Ziegelstr. 4
Tel. 5244, Fax 4665
http://www.kakima.de
E-Mail: ZurHeiligenFamilie.Marbach@drs.de
Pfarrer Dr. Wolfgang Gramer, Tel. 86 01 36
Mobil: 0170-7135283
E-Mail: WolfgangLeo.Gramer@drs.de
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel. 84 11 36
E-Mail: joachim.pierro@drs.de
Wort der Woche:
Manchmal muss man die Augen schließen,
um klarer zu sehen.
Gottesdienste und sonstige Termine :
Samstag 02.05.
14.00 Uhr Trauung (Pfarrer Klöpping)
in Marbach
18.30 Uhr Wortgottesdienst (Herr Ostheimer)
in Erdmannhausen
Sonntag 03.05.
9.30 Uhr Wortgottesdienst (Frau Beschmann),
Verkauf Eine-Welt-Waren in Marbach
11.00 Uhr Wortgottesdienst (PR Pierro)
in Benningen
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Fezer)
in Rielingshausen
Dienstag 05.05.
18.30 Uhr Andacht in Erdmannhausen
19.30 Uhr AA-Gruppe für Angehörige in Marbach
19.30 Uhr AI-Anon-Gruppe in Marbach
Mittwoch 06.05.
8.30 Uhr Eucharistiefeier in Marbach
17.00 Uhr Probe zur Erstkommunion in Rielingshausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rielingshausen
20.00 Uhr Familienkreis in Rielingshausen
20.00 Uhr Mittwochsrunde mit Pfarrer Gramer im Pfarrhaus
Donnerstag 07.05.
16.00 Uhr Eucharistiefeier im Sen. Stift in Marbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Benningen
19.00 Uhr Kreuzbund II in Marbach
Freitag 08.05.
15.30 Uhr Tauffeier Familie Budan in Erdmannhausen
17.00 Uhr VA-Sitzung in Marbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Marbach
19.00 Uhr Bibelrunde in Marbach
22.00 Uhr Meditation im Pfarrhaus
Samstag 09.05.
14.30 Uhr Tauffeier Familie Vonarb in Marbach
16.00 Uhr Beichtgelegenheit in Marbach
17.00 Uhr Probe zur Erstkommunion in Erdmannhausen
17.30 Uhr Bußfeier für Angehörige der
Erstkommunikanten in Erdmannhausen
18.30 Uhr Familiengottesdienst in Benningen
20.00 Uhr MAI-Hocketse mit Musik in Erdmannhausen
Sonntag 10.05.
9.30 Uhr Familiengottesdienst in Marbach
10.30 Uhr KAB-Männer, Frühschoppen mit
Weißwurstessen in Marbach
11.00 Uhr ERSTKOMMUNION in Erdmannhausen
18.00 Uhr Familiengottesdienst in Rielingshausen
19.00 Uhr Maiandacht in Marbach

Männertreff zum Thema Islam
Das Verhältnis von Islam und Christentum steht im
Mittelpunkt der nächsten Männerrunde im Gemeinde
zentrum St. Martinus in Erdmannhausen.
Freitag, 15. Mai, 19.30 Uhr
Erstkommunion
Wir freuenuns mit den Erstkommunikanten von Erdmannhausen:
Joris Budan, Paul David, Karin Foit, Lucas Gretschmann,
Celina Ianzano, Kimi Jauch, Mika Jauch, Anna Kramer,
Philipp Leuser, Sonja Lutz, Tobias Riezebos,
Giuliano Rinaldo, Luca Schondelmaier, Arian Schwidder,
Giovanna Sciascia

Das KJG-Zeltlager 2009 muss leider ausfallen
Liebe Zeltlagerfreunde,
Das Zeltlagerteam der KJG Marbach muss euch leider mittei-
len, dass das diesjährige Zeltlager nicht stattfinden kann. Unser
Team besteht komplett aus ehrenamtlichen Mitarbeitern, die
darauf angewiesen sind, dass ihre Arbeitgeber ihnen für den
Zeitraum des Lagers freigeben. In den letzten Jahren hat dies
immer gut funktioniert. In diesem Jahr leider nicht, was zur
Folge hat, dass wir für das Zeltlager einfach zu wenig Leiter
haben. Wir bedauern es sehr, das Zeltlager - zum ersten Mal
in all den Jahren - ausfallen lassen zu müssen und hoffen, dass
wir euch im nächsten Jahr wieder ein Zeltlager anbieten
können.
Wir wünschen euch allen einen schönen Sommer und freuen
uns auf das nächste Jahr!
Euer Zela-Team

Nachdenkliches
Das Gebet einer suchenden und ringenden Frau:
"Ich habe alles falsch gemacht.
Ich wollte ein anderes Leben haben, nicht das, das sich mir bot.
Frei wollte ich sein, frei von den unaufhörlichen Forderungen,
die an mich gestellt wurden, frei endlich, auch von mir selbst.
Ein anderer Mensch wollte ich sein, nicht mehr der Unverstan-
dene, der Getretene. Doch man kann nicht ein anderer sein,
man kann nur anders werden. Ich vermochte nicht einmal das.
Dazu hätte ich mich dem Leben stellen müssen. Doch ich war
immer auf der Flucht. Zuerst flüchtete ich mich in Tagträume,
dann in die Arme eines Mannes, zuletzt in die Krankheit. Es
brachte nichts ein. Ich musste für alles bezahlen. Schuld er-
lischt nie, solange man andere dafür verantwortlich macht. Das
ist jetzt vorbei. Ich habe mich erkannt, und ich bekenne mich
schuldig. Dir, mein Gott, bekenne ich, dass ich das Leben in
der Form, in der Du es mir gegeben hast, nicht angenommen
habe. Ich habe nichts getan, um meine seelischen Kräfte zu
entfalten, so dass ich immer ein schwacher Mensch blieb. Herr,
ich bin bereit, wieder neu zu beginnen. Ich komme als mündig
gewordener Mensch. Schenk mir dein Erbarmen.
Herzlich, Euer Pfarrer Wolfgang Gramer

Einladung zur Maihocketse
im kath. Gemeindezentrum Erdmannhausen
gemütliches Beisammensein mit Musik, es darf auch getanzt
werden.
Samstag, 9. Mai, Beginn 20.00 Uhr
Einlass nach dem Gottesdienst
Eintritt frei!
Für Getränke und kleinen Imbiss ist gesorgt.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 3.5.
10 Uhr Bez.Ap. Ehrich in Singen a.H. - Gemeinde zur Bild- und
Tonübertragung in Steinheim
15 Uhr Gemeindefest im Kirchengarten
Dienstag, 5.5.
15 Uhr Probe des Seniorenchores in Ludwigsburg
20 Uhr Probe der Fremdsprachenchöre
Keine örtliche Chorprobe
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Mittwoch, 6.5.
20 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 7.5.
15 Uhr Seniorenkaffee in Erdmannhausen
20 Uhr örtl. Ämterversammlung

Jehovas Zeugen Versammlung Marbach-Süd

Königreichssaal Affalterbach Siemensstraße 8
Leittext für 2009: "Legt gründlich Zeugnis ab für die gute Bot-
schaft" (Apg. 20:24)

Sonntag, 3. Mai, 17.30 Uhr
Biblischer Vortrag: "In einer gefährlichen Welt Sicherheit
finden"
Anschließend Besprechung mit Zuhörerbeteiligung anhand des
Wachtturmartikels "Diese sind es, die dem Lamm beständig
folgen" (Offbg. 14:4)

Freitag, 8. Mai, 19.15 Uhr
Eine Besprechung des Buches"Bewahrt euch in Gottes Liebe";
Thema: "Auf Rat hören und sich korrigieren lassen"
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
1. Bibellesung 2. Mose 23 - 26
2. Was ist wirklich wichtig?

Wem gegenüber sollten wir "reich" sein?-
3. Woran heute wahre Christen zu erkennen sind
Interessierte Personen sind herzlich willkommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

VEREINE

Biegelkicker

Frauen- und Mädchenfußball

Frauen:
SV Sulzbach 2 - FC Biegelkicker 2 3:0
TSV Nussdorf - FC Biegelkicker 1 1:3
Mit einem ungefährdeten 3:1-Erfolg und einem gleichzeitigen
Punkteverlust von Warmbronn eroberten sich die Biegelkicker-
frauen in der Regionalliga 2 die Tabellenführung zurück. In der
ersten Halbzeit sahen die Zuschauer ein schnelles und sehr inte-
ressantes Frauenspiel mit Vorteilen für die Biegelkickerfrauen. Be-
reits nach 4 Minuten brachte Sarah Warmers mit einem direkt
verwandelten Freistoß die Biegelkicker in Führung. In der 26. Mi-
nute gelang Natalie Pfosser die 2:0-Pausenführung.
In der zweiten Halbzeit wurde der TSV Nussdorf stärker und kam
das eine oder andere Mal gefährlich vor das Biegelkicker-Tor. In
der 70. Minute gelang Nussdorf der Anschlusstreffer zum 2:1.
Jetzt besannen sich die Biegelkickerfrauen wieder auf ihre Kampf-
kraft und den Willen, das Spiel zu gewinnen und gewannen da-
durch wieder die Oberhand. In der 81. Minute erzielte Sarah War-
mers den Treffer zum 3:1-Endstand.

Ergebnisse Mädchenfußball:
B-Juniorinnen: FC Biegelkicker 1 - SG Schorndorf 5:1
TS: 4x Jana Schneider, Nadine Mauser
FC Biegelkicker 2 - TSV Weissach 9:0
TS: 5x Carmen Graziano, 2x Stefanie Andreß, Ellen Fischer,
Tabea Hönes

C-Juniorinnen: FV Löchgau - FC Biegelkicker 1:5
Es spielten:
Bianca Kaczmarek, Saskia Nusko, Anna Gadorosi, Franzsika
Helmann, Anja Stanke (2), Kathrin Rauch, Alisha Baluschek (1),
Jana Baier (1), Elisabeth Schüler und Sophia Seidel.

D-Juniorinnen:
2. Spieltag in Löchgau
Biegelkicker 1 - Kornwestheim 2:3, Murr - BK1 0:0, BK1 -
Malmsheim 7:1
Biegelkicker 2 - Warmbronn 2 0:2, BK2 - Ludwigsburg 1:2
TS D1: Sina Baßler (3), Josephine Leschik (2), Mandy Celik (2),
Paula Ruess (1), Svenja Reichenzer (1).
TS D2: Daniela Büchele (2).

Vorschau:
An diesem Wochenende finden folgende Spiele statt:
Freitag, 1.5.
F1: Viertel-Finale WFV Pokal, FC Biegelkicker 1 -
TSV Ludwigsburg 2, 11 Uhr
F2: Viertel-Finale Bezirkspokal, FC Biegelkicker 2 -
Spvgg Warmbronn 1, 14 Uhr
E-Juniorinnenspieltag 11 Uhr
Samstag, 2.5.
B1: SV Winnenden - FC Biegelkicker 1, 15.30 Uhr
Sonntag, 3.5.
F1: FC Biegelkicker 1 - TB Ruit, 10.30 Uhr
Mittwoch, 6.5.
C: FC Biegelkicker - TSV Nussdorf, 18 Uhr
F1: Viertel-Finale Bezirkspokal: KSV Hoheneck -
FC Biegelkicker 1, 19.30 Uhr. H.W.

Biotoparbeitskreis

Liebe Mitarbeiter und Freunde des Biotop-Arbeitskreises
Am Samstag, den 2. Mai treffen wir uns um 13.30 Uhr am
Biotop Mulde. Nach der großen Aktion im letzten Jahr müssen
dieses Jahr nur die nachwachsenden Brombeeren und Baum-
schösslinge geschnitten werden. Gute Scheren und dicke
Handschuhe sind nötig um diese Arbeiten zu erledigen. Das
weitere Vorgehen am Biotop Höfle werden wir am Samstag
besprechen. Alle Erdmannhäuser sind eingeladen beim Erhalt
der Biotope auf unserer Markung zu helfen. Wenn sie Fragen
haben rufen sie bei Ute Rentz Tel. 37411 oder Frau Dötterer
im Rathaus Tel 308-320 an.
Ute Rentz, Sprecherin des Biotop-Arbeitskreises
Jahresprogramm vom Biotoparbeitskreis
2. Mai 2009 Mulde, Pflege des Biotops, Bäume schneiden
9. Mai 2009 Mulde oder Höfle,( Mähen Weidwiesenbach)
16. Mai 2009 Mähen Weidwiesenbach
21. Mai 2009 Himmelfahrt: Wanderung nördliche Markung,
Treffpunkt Ochsenwegbrücke 10 Uhr
Abschluss im OGV Haus
10. Okt. 2009 Biotop Höfle
7. Nov.2009 Pflegemaßnahmen Silberberghohle
Änderungen vorbehalten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Erdmannhausen

Mitgliederversammlung 2009
Das Deutsche Rote Kreuz - Ortsverein Erdmannhausen lädt
recht herzlich zur jährlichen Mitgliederversammlung ein. Diese
findet am Donnerstag, 7. Mai 2009 im Vereinsraum des DRK
in der Marbacher Str. 15 statt. Beginn ist um 20.00 Uhr .
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
(1) Begrüßung
(2) Verlesen des Protokolls von 2008
(3) Berichte

a. Vorstand
b. Kassier
c. Bereitschaftsleitung
d. Erste Einsatzeinheit
e. Sozial- und Seniorenarbeit
f. Kassenprüfer
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(4) Aussprache zu den Berichten
(5) Entlastungen
(6) Ehrungen
(7) Straßenfest 2009
(8) Anträge
(9) Sonstiges
Anträge müssen bis zum 27. April 2009 beim Vorsitzenden
Rudolf Holzwarth, Bahnhofstr. 30/1, eingereicht werden. Im
Anschluss an die Versammlung findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt.
Für den Vorstand: Rudolf Holzwarth (Vorsitzender), Marco Di Doi
(Schriftführer und Pressewart)

Gesang- und Sportverein
Erdmannhausen
www.gsv-erdmannhausen.de

Abteilung Fußball

GSV Erdmannhausen gegen SV Poppenweiler 2:1
In einem mäßigen Spiel gewann der GSV Erdmannhausen
letztendlich verdient das Nachbarschaftsduell gegen den SV
Poppenweiler mit 2:1 Toren. Der GSV zeigte in diesem Spiel
nicht die von ihm erwartete Leistung und ging nach einer
schwachen ersten Halbzeit mit einem 1:1 in die Halbzeitpause.
Bereits in der 7. Spielminute lag der GSV mit 0:1 im Rückstand.
Ein langer Ball vors GSV Tor wurde von der Abwehr und Torhü-
ter Steffen Krebs falsch eingeschätzt und ein SV Stürmer ließ
sich diese Chance nicht entgehen um zur 1:0 Führung für Pop-
penweiler abzuschließen. Kurz vor dem Pausenpfiff trugen
dann die Angriffsbemühungen des GSV Früchte und Alexander
Brandl stellte mit seinem Tor zum 1:1 Ausgleich den Halbzeit-
stand her. Im zweiten Spielabschnitt kam der GSV besser ins
Spiel und ging in der 54. Spielminute durch einen Treffer von
Sascha Held mit 2:1 in Führung. Dieser Treffer gab der Mann-
schaft dann einige Sicherheit, doch wurden wieder mehrere
gute Tormöglichkeiten leichtfertig vergeben. Die gelegentlichen
Konter des SV Poppenweiler hat die GSV Abwehr und Torhüter
Steffen Krebs dann gut im Griff und somit kann man diesen
Sieg als verdient bezeichnen.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag ist der GSV Erdmannhausen zum
Lokalderby beim FC Marbach II zu Gast. Die Gastgeber weisen
in den letzten Spielen einen starken Formanstieg auf und wer-
den es dem GSV nicht leicht machen hier zu punkten. Den
Erdmannhäuser Zuschauern empfehlen wir das Auto zu Hause
stehen zu lassen oder rechtzeitig anzureisen, da durch das
Marbacher Stadtfest nur bedingt Parkplätze zur Verfügung
stehen.

Sonntag, 3. Mai 2009 um 13:15 Uhr
FC Marbach II gegen GSV Erdmannhausen

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse vom Wochenende
A-Junioren, Samstag 25.April
GSV Erdmannhausen -TASV Hessigheim 6:2
Dieses Wochenende ging es für die A Jugend des GSV Erd-
mannhausen gegen einen der Titelfavoriten im Kampf um die
Meisterschaft in der Kreisstaffel 1. Es fanden an diesem Tag
viele Leute den Weg auf den Sportplatz. Auch die dritte Mann-
schaft im Kampf um den Titel kam nach Erdmannhausen. Die
A Jugend aus Grünbühl war an diesem Wochenende spielfrei
und wollte sich das Spitzenspiel nicht entgehen lassen. Gegner
der Erdmannhäuser war der TASV Hessigheim, gegen den die
Erdmannhäuser ihre bisher einzige Saisonniederlage erlitten.
Dementsprechend motiviert waren die Spieler. Von Anfang an
war der GSV Erdmannhausen die spielbestimmende Mann-
schaft. Nach einigen ungenutzten Chancen gingen dann die

Hessigheimer aber mit ihrem ersten Torschuss in Führung.
Auch davon ließen sich die Erdmannhäuser nicht beindrucken
und kamen nach der Einwechslung von Cem Uckun und einer
seiner zahlreichen guten Aktionen zum Ausgleich. Einen
Schuss von Cem Uckun konnte der Torwart noch abwehren.
Gegen den Nachschuss von David Fögele war er dann jedoch
machtlos. Kurz darauf konnte der GSV sogar auf 2:1 erhöhen.
Ein Schuss von Marius Heusel aus 25 Metern landete im Win-
kel. Kurz darauf konnten die Hessigheimer wieder ausgleichen.
Ein Fernschuss fand den Weg ins Tor. Vor der Halbzeit konnte
der GSV dann aber seine Feldüberlegenheit ausspielen und auf
4:2 erhöhen. Auch nach der Pause ließen die Erdmannhäuser
keine Zweifel daran aufkommen, dass sie dieses Spiel gewin-
nen wollen. Marius Heusel und David Fögele sorgten mit ihrem
jeweils dritten Treffer für den 6:2 Endstand. Eine geschlossene
Mannschaftsleistung reichte am Ende zu einem verdienten
Sieg. Bedanken will sich die A Jugend bei Uli Ebner (für die
Musik) und den zahlreich Fans.

B-Junioren, Sonntag 26.April
GSV Erdmannhausen - SG Neckarweihingen 4:0

C-Junioren, Samstag 25.April
SV Salamander Kornwestheim 2 - GSV Erdmannhausen 4:2

D-Junioren, Samstag 25.April
GSV Erdmannhausen - SGV Murr 2 2:5
Am Samstag war der Tabellenführer aus Murr zu Gast in Erd-
mannhausen.
Bereits im Hinspiel zeigten die Jungs des GSV dass sie mit
Murr durchaus mithalten können und so hatte man sich an
diesem Samstag einiges vorgenommen.
Von Beginn an zeigten beide Mannschaften in einem hochklas-
sigen Jugendspiel, dass niemand auf die 3 Punkte verzichten
mochte.
Die Vorgabe der Trainer setzten die GSV-Jungs in der 1. Halb-
zeit nahezu perfekt um und so kam der Gegner gar nicht richtig
ins Spiel.
Lediglich kurz vor dem Halbzeitpfiff hatten die Gäste die Chan-
ce zur Führung. Doch die GSV-Abwehr kratzte den Ball von
der Linie und so ging man mit einem 0:0 in die Pause.
Die GSV-Akteure spürten, dass in diesem Spiel etwas zu holen
war und so begann man in der 2. Hälfte genauso engagiert
wie in Halbzeit 1.
Nach 10 Spielminuten des 2. Abschnitts wurden die GSV’ler
dann belohnt.
Tim Leibrandt schnappte sich den Ball und marschierte in den
16-Meter Raum und konnte dort nur noch durch ein Foul ge-
stoppt werden. Der gut leitende Unparteiische entschied sofort
auf Strafstoß für den GSV. Klemens von Rosen verwandelte
den völlig zu recht gegebenen 11-Meter souverän zum 1:0 für
den GSV.
Durch dieses 1:0 wurden die Gäste dann wachgerüttelt und
zeigten, warum die Mannschaft momentan an der Tabellenspit-
ze steht.
Nach kurzer Zeit stand es 5:1 für Murr und der GSV hatte
nicht mehr viel entgegenzusetzen, gab jedoch auch in dieser
Situation nie auf zu kämpfen und so konnte nach einer schönen
Flanke von Cedric Philipp der zweite Treffer auf der Erdmann-
häuser Seite verbucht werden.
Dieser schöne Treffer von Florian Franitza war leider nur noch
Ergebniskosmetik, aber die Leistung der GSV-Jungs an die-
sem sehr warmen Nachmittag war durchaus überzeugend und
wenn man das Niveau auch in den nächsten Spielen behält,
werden sicherlich noch einige Punkte zu dem GSV-Punktekon-
to dazukommen.
Im Einsatz für den GSV waren: Kilian Lang, Tobias Ballmann,
Michel Burzlaff, Mark Adelhelm, Louis Kurrle, Tim Leibrandt,
Florian Franitza, Klemens von Rosen, Cedric Philipp, Raphael
Baumeister, Maxime Baumeister, Christoph Kirchmann
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E-Junioren, Samstag 25.April
GSV Erdmannhausen 1 - FC Marbach 3 2:1
GSV Erdmannhausen 2 - TSV Benningen 2 4:2
Die E2 Junioren haben an einem herrlichen Sonnentag ein sehr
gutes Spiel gezeigt. So konnte man zur Halbzeit bereits eine
2:0 Führung verbuchen. Diese konnte nach der Pause auf 3:0
ausgebaut werden, ehe man den Anschlusstreffer hinnehmen
musste. Aber das warf die Jungs an diesem Tag nicht zurück
und man kam schnell zum 4:1. Nach einigen Spielerwechseln
auf Erdmannhäuser Seite konnte Benningen nochmals verkür-
zen, aber man brachte den Vorsprung souverän über die Zeit.

Vorschau auf das nächste Wochenende
B-Junioren , Sonntag 03.05.09
GSV Pleidelsheim - GSV Erdmannhausen , 10.30 Uhr

Abteilung Turnen und Freizeit

Training fürs Sportabzeichen
Beginn: 8. Mai 2009 um 19 Uhr (und jeden weiteren Freitag)
wo: In Affalterbach, "Sportgelände Waldeck"
Interessiert: Einfach kommen. R.F.

Abteilung Gesang

Fidelio Projektchor
Erdmannhäuser GSV-Projektchor Fidelio
Konzert "Pack die Badehose ein"
Ein musikalischer Sommerabend erwartete die Gäste am ver-
gangenen Freitag in der Halle auf der Schray. Bereits zum drit-
ten Mal seit ihrem Bestehen gaben sich der GSV-Chor "Fidelio"
und der Kinderchor "Cantanti" die Ehre. Sie hatten unter dem
Motto "Pack die Badehose ein" in die bunt geschmückte Hal-
le eingeladen.
Die Vorbereitungen sollten sich auszahlen, denn schon eine
knappe viertel Stunde nach Hallenöffnung mussten weitere Ti-
sche und Stühle für die so zahlreich eintreffenden Besucher
bereit gestellt werden. Dies wurde aber flink gelöst und so star-
tete das Konzert auch pünktlich mit einer Eröffnungsszene im
Reisebüro und der Frage, wo "frau" (Sonja Ebner) denn mal
Urlaub machen könne und ein erstes Schmunzeln ging durch
die Reihen. Mit dem Auftaktsong "Chattanooga Choo Choo"
und der Suche nach dem Trampelpfad zum Stand hin legte
der Chor sogleich schwungvoll los.
Spätestens als der Titel "Wochenend & Sonnenschein" erklang,
war dem Publikum klar, wohin die Reise an diesem Abend
gehen sollte. Als dann die Kinder vom Cantanti Chor mit einem
hellen "Jippi jäjä jippijipijä" auf den Lippen die Halle stürmten,
vorweg die Chorleiterin Sabine Reiner mit Gitarre, schlugen die
Herzen der Besucher hörbar höher und so manche Mama und
Oma im Saal bekam glänzende Augen.

Von dem Moment an, als die Großen und Kleinen dann gemein-
sam auf der Bühne standen und den Titel "Pack die Badehose
ein" sangen, sprang der Funke endgültig über und das Publikum

applaudierte begeistert. Der Song vom Frosch, gesungen vom
Kinderchor und einem täuschend echten grasgrünen Frosch in
ihrer Mitte, verzauberte die Zuhörer vollends.
In der dann folgenden Pause konnten sich die Anwesenden mit
Leckereien und Getränken versorgen. Die eigens dafür aufgebau-
ten "Strandbuden" waren gut bestückt und das Personal in Form
der fleißigen Helferinnen vom GSV bediente ihre Gäste in gewohnt
gutgelaunter Art und Weise. Nach der Pause setzte sich der fröhli-
che Mix des Programms fort. Das Solo "Die süßesten Früchte",
gefühlvoll vorgetragen von Alexander Reiner und Uli Ebner, setzte
einen weiteren Höhepunkt des Abends und ging so richtig unter
die Haut, zumal -wie passend- traten beide im niedlichen Gänse-
kostüm vor ihr Publikum.

Auf der Bühne: Der Chor Fidelio und davor der Kinderchor
Cantanti.

Die Mädels und Damen der "Cheerleader Blue Lions" und der
Tanzgruppe Juwel rundeten den Abend im wahrsten Sinne des
Wortes schwungvoll ab. Die zweite Halbzeit verging ebenfalls
wie im Flug, was nicht verwundert, denn das Programm war
gute Laune pur. GSV-Vorsitzender Hans-Georg Götz resümier-
te anschließend zufrieden: "Die Besucherzahl gibt uns Recht.
Die Freude am Singen ist in Erdmannhausen ungebrochen. Wir
machen weiter so!".
Beim Abschlusslied "We are the wold", bei dem einige der großen
und kleinen Sänger Solopassagen sangen, war dann die Stim-
mung perfekt, wenn auch die Wunderkerzen fehlten, aber alle
waren bewegt und zufrieden lächelnde Gesichter erfüllten die Hal-
le. Am Endekam natürlich nochmals Aufbruchstimmung auf, denn
die Eltern sorgten dafür, dass ihre Sprößlinge nach diesem erleb-
nisreichen Abend schnell nach Hause kamen.
AngelikaTränkle, die stellvertretende Gesangabteilungsleiterin, die
sich unter die noch verbleibenden und bis in den späten Abend
feiernden Gäste mischte, sagte: "Von vielen kam heuteeinepositi-
ve Rückmeldung. Das sollte uns anspornen, denn es ist ja auch
wissenschaftlich bewiesen, singen hält Körper und Geist jung.
Von daher verstehen wir unsere Proben auch nicht als Pflicht,
sondern als eine Art Wellness-Programm, denn der Spaß kommt
bei uns ganz sicher nicht zu kurz."

Musikverein Erdmannhausen

Musikverein Teenies Erdmannhausen

Herzliche Einladung zum Waldfest am 1. Mai 2009
Liebe Leute - Groß und Klein
schaut bei unserem Waldfest rein.
Die Teenies backen Waffeln
mit Speck und Puderzucker für die Raffeln.
Auf euren Besuch freuen wir uns am Feste
also seid einfach unsere Gäste.
Wo? Na beim Aussiedlerhof Lillich!!
Wann? Am 1.Mai ab 11:00 Uhr.
Die Teenie-Band spielt von 13:00 - 15:00 Uhr für euch.
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MVE-Teenie-Band

Bis Freitag!
Eure Teenies

VdK Erdmannhausen

Ausflug
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Angehörige und Freunde
der Sozialverbände Erdmannhausen und Affalterbach. Ge-
meinsam starten wir am Freitag, 8. Mai 2009 zu einem Halb-
tagesausflug nach Schwäbisch Hall.
Bei dieser Fahrt mit einem modernen Reisebus entdecken wir
neu unsere romantische Heimatlandschaft.
Erstes Ziel unserer Reise (Ausstieg) ist der "Holzmarkt" in
Schwäbisch Hall, gleichzeitig Treffpunkt mit unserer Stadtfüh-
rerin, die uns zunächst durch die Kirche St. Michael mit ihren
Kunstschätzen führt. Vom Vorplatz der Kirche haben wir einen
herrlichen Blick auf den Marktplatz und die historische Altstadt,
die wir anschließend in einer einmaligen Führung erkunden
werden. Eine Stadtführung in Schwäbisch Hall ist etwas ganz
Besonderes und wohl die schönste Art um eine so historische
Stadt besser kennen zu lernen. Erleben wir also 2500 Jahre
Stadtgeschichte bei einem geführten Rundgang und vergessen
wir dabei nicht das Salz, denn von 500 v. Chr. bis 1924 wurde
in Schwäbisch Hall Salz produziert. Dem weißen Gold des Mit-
telalters verdankt die Stadt ihr heutiges Aussehen. Wandeln Sie
bei Ihrer Führung auf den Spuren des Salzes. Ein gemeinsames
"Kaffeekränzle" bietet sich an und dürfte die Teilnehmer noch
einmal in eine historische Zeit versetzen. Gegen 17 Uhr fahren
wir dann nach Gschwend (?), wo wir uns in einer zünftigen
Gaststätte stärken und den erlebnisreichen Tag ausklingen las-
sen können.
Wir treffen uns zur Abfahrt an der Waage in Affalterbach: 12.15
Uhr und am Rathaus in Erdmannhausen um 12.30 Uhr. Vo-
raussichtliche Fahrtkosten für Mitglieder: 15 Euro, für Nichtmit-
glieder: 18 Euro.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um sofortige Anmel-
dungen, jedoch spätestens bis 3.5.09 bei Fam. Theurer, Blan-
kensteinstr. 17, 71729 Erdmannhausen, Tel. 07144 37313.

POLITISCHES

CDUCDU-Ortsverband

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Ortsverband der CDU lädt Sie herzlich zum Frühlingsfest
am Sonntag, dem 17. Mai 2009 von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
auf den Bauernhof Stegmaier am Schrayweg ein. Die Gemein-

deratskandidaten der CDU und die Mandatsträger MdB Eber-
hard Gienger und MdL Manfred Hollenbach werden zeitweise
anwesend sein. Für den Nachwuchs gibt es ein Kinderpro-
gramm (Kuhmelken, Strohburg, LANZ Bulldog-Rundfahrten ab
13.00 Uhr).
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und gute Gespräche.
Ihre CDU Gemeinderatskandidaten

Auftakt zur Gemeinderatswahl
am 07.06.2009
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinderatskandidaten der CDU eröffnen ihre Wahlver-
anstaltungen mit einem Infostand vor dem Lebensmittelge-
schäft im Ortskern/Mittelstraße, am Freitag, den 08.05. von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
sowie am Samstag, den 09.05. von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit den Kandidaten zu sprechen.
Ihre CDU Gemeinderatskandidaten

SPDSPD Ortsverein Erdmannhausen

Verkehrs- und Gewerbeplanung in Erdmannhausen:
Die Regionalplanfortschreibung.
Der SPD-Ortsverein Erdmannhausen hatte im März zu einer
Diskussions- und Informationsveranstaltung zur Fortschrei-
bung des Regionalplanes eingeladen. Als Referenten durften
die Erdmannhäuser Genossinnen und Genossen den Vorsit-
zenden der SPD in der Region Stuttgart und Mitglied im SPD-
Fraktionsvorstand in der Regionalversammlung Thomas Leip-
nitz begrüßen.

Der Ortsvereinsvorsitzende Oliver Hartstang und der Vorsitzen-
de der SPD in der Region Stuttgart Thomas Leipnitz.

Thomas Leipnitz begann seinen Vortrag mit einer kurzen Vor-
stellung des Verbandes Region Stuttgart. Zum Verbandsgebiet
gehören die Städte und Gemeinden der Landkreise Böblingen,
Esslingen, Göppingen, Esslingen und Rems-Murr sowie die
Landeshauptstadt Stuttgart. Der Verband Region Stuttgart
übernimmt in diesem Bereich im Wesentlichen Organisation
des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) und die Regio-
nal- und Verkehrsplanung. Diese ist Grundlage für die Bauleit-
planung der Städte und Gemeinden bei der Erstellung von Flä-
chennutzungs- und Bebauungsplänen und übernimmt eine
zentrale Funktion beider Verkehrsplanung, bei der Ausweisung
neuer Gewerbe- und Wohnbauplätze und beim Umweltschutz.
In seinem Vortrag stellte Leipnitz die wichtigsten Neuerungen
vor, die die Fortschreibung des Regionalplanes für die Ort-
schaften Erdmannhausen, Affalterbach und Marbach am Ne-
ckar mit sich bringen. So können die Gemeinden Erdmannhau-
sen und Marbach nun einen Konsens herbeiführen in der Frage
der Lage der Grünzäsur zwischen den beiden Kommunen. Die
Verwaltungen von Erdmannhausen und Marbach können sich
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darauf einigen, dass diese dahingehend verschoben wird dass
Betriebe im Erdmannhäuser Gewerbegebiet eine sinnvolle Er-
weiterungsmöglichkeit erhalten. Dies ist nicht zuletzt ein Erfolg
der Erdmannhäuser SPD-Gemeinderäte, die mit der Planungs-
politischen Sprecherin der SPD-Regionalfraktion Andrea
Schwarz entsprechende Gespräche geführt haben und die
Problematik dargestellt haben.

Neckarschifffahrt mit der SPD
Zu einem ganz besonderen Ausflug lädt die SPD in der Region
Stuttgart für den Pfingstmontag, den 1. Juni ein. Für eine
Schiffsfahrt haben wir die "Liberty" vom Neckar-Käpt’n gechar-
tert. Um 10 Uhr geht die Reise los. Startpunkt ist die Anlege-
stelle gegenüber von der Wilhelma in Stuttgart-Bad Cannstatt.
Die Fahrt geht nach Marbach am Neckar, wo das Schiff kurz
vor 13 Uhr erwartet wird. In Marbach gibt es Gelegenheit zu
einer Stadtführung, die vom MarbacherSPD-Ortsverein organi-
siert wird - im Schillerjahr 2009 besonders lohnend.

Die SPD in der Region Stuttgart lädt ein zu einer Neckarschiff-
fahrt.
Wer mag, kann in Marbach auf eigene Faust, z.B. mit der S-
Bahn, die Heimreise antreten. Mit dem Schiff geht es um 15
Uhr wieder gen Stuttgart. Gegen 18 Uhr sind wir zurück. Zu-
und aussteigen kann man jeweils an der Anlegestelle Rems-
eck-Neckargröningen.
Warum diese Fahrt? Natürlich: es ist ein großartiges Erlebnis,
die schöne Landschaft mit den vielen Weinbergen gemächlich
an sich vorbei gleiten zu lassen. Bei dieser Fahrt wird noch
mehr geboten. Der Neckar ist das Band, das sich (fast) durch
die ganze Region zieht. Der "Landschaftspark Neckar" gehört
zu den wichtigen regionalen Projekten: wichtig für die Naherho-
lung, wichtig für die Erhaltung der Natur. Am Fluss gibt es
zahlreiche Bauten und Projekte mit regionalem Bezug zu be-
staunen. Der Fraktionsvorsitzende der SPD im Regionalparla-
ment, Harald Raß, einige weitere Regionalräte und Kandidatin-
nen und Kandidaten werden dabei sein undsachkundige Erläu-
terungen geben.
Das Wichtigste in Kürze:
Termin: Montag, 1. Juni 2009, Abfahrt 10:00 Uhr, Rückkunft
gegen 18:00 Uhr
Fahrpreis: 10 EUR, Kinder bis 16 J. 5 EUR, Familien maximal
20 EUR (egal ob einfache Fahrt oder Hin- und Rückfahrt)
Kartenreservierung unter 07 11 / 6 19 36 51 bzw.
frank.gloel@spd.de
Oliver Hartstang
Ortsvereinsvorsitzender und
Kandidat für die Regionalversammlung

Bündnis 90/Die Grünen

Termin im Mai 2009
Samstag, 16. Mai, 10 Uhr, Pflanzentauschbörse und Kandida-
tInnenvorstellung für die Kommunalwahlen 2009 am Einkaufs-
markt Aydin.
Sie möchten mehr über uns wissen? Schauen Sie doch mal
rein!
Neue Internetadresse: www.gruene-erdmannhausen.de

Ellenberg III Begehung und Protestaktion
Am Tag des Baumes, Samstag, 25.4., traf sich eine Gruppe
Grüner und ein paar interessierte Bürger und Bürgerinnen zur
Begehung und Besichtigung des geplanten Neubaugebietes
Ellenberg III. Im Ellenberg III sollen auf ungefähr 2,5 ha Acker-
land und Streuobstwiesen ca. 60 Einfamilienhäuser entstehen.
Für die Erdmannhäuser Grünen ist dieser Plan angesichts des
demografischen Wandels und der ausufernden Flächenversie-
gelung im Landkreis Ludwigsburg ein Unding. Solange das
Baugebiet Lauweinberg nicht verkauft und bebaut ist brauchen
wir kein zusätzliches Neubaugebiet. Solange die innerörtlichen
Brachflächen nicht genutzt und bebaut und leer stehende Häu-
ser im Ort nicht bewohnt sind, brauchen wir kein Ellenberg III.

Gegen das Baumsterben im Ellenberg III

100 Leben spendende Obstbäume sollen diesem Neubauge-
biet zum Opfer fallen. Deshalb befestigten die Grünen aus Pro-
test gegen dieses Baumsterben an jedem Obstbaum ein Plakat
mit der Aufschrift: Ich muss sterben. Vor 20 Jahren gab es in
Erdmannhausen auf der Lache bereits eine ähnliche Aktion der
Grünen. Damals wurde von Seiten der Gemeinde versprochen,
dass es kein Baugebiet in Streuobstwiesen mehr geben wird.
Wir fordern ein Ende mit dem Flächenfraß und eine angemes-
sene staatliche Förderung für Streuobstwiesenbesitzer!
Mit grünen Grüßen
Barbara Bader
OV-Vorsitzende

Freie Wählervereinigung
Erdmannhausen FWV
Kandidaten-Treff der FWV in der Mittelstraße
Die Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten der Freien
Wählervereinigung Erdmannhausen stellen sich an den Sams-
tagen 16.5., 23.5. und 30.5. den Wählerinnen und Wählern
zum Gespräch. Ab jeweils 9.30 Uhr sind wir in der Mittelstraße
zwischen Schlecker und Kreissparkasse anwesend.

Samstag, 16. Mai 2009 - ab 9.30 Uhr
Kandidaten-Treff in der Mittelstraße

1. in Verbindung mit einem Luftballonwettbewerb.
Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die daran teilneh-
men wollen, sind herzlich eingeladen.

2. Planwagenfahrt zu den Biotopen mit Gerhard Herzer
Der frühere FWV-Gemeinderat und OGV-Vorsitzende Gerhard
Herzer bietet eine Planwagenfahrt zu den Biotopen auf unserer
Markung an. Er zeigt dabei den Biotop-Verbund insgesamt wie
er auf unserer Markung in den letzten 25 Jahren entstanden ist.

Besuchen Sie unsere Homepage
www.fwv-erdmannhausen.de
mit dem Kommunalwahlprogramm der Freien Wähler
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Diakoniestation Bottwartal e.V.

Ambulante Kranken- und Altenpflege
E-Mail: diakoniestation.bottwartal@t-online.de
Pflegedienstleitung 821521, Verwaltungsleitung 821073,
Nachbarschaftshilfe 308-375, Pflegegruppe Erdmannhausen
308-370

Hospizdienst Bietigheim-Bissingen

Gartenstr. 40/1, 74321 Bietigheim-Bissingen,
Tel. 07142 77185-0. Ansprechpartner: Frau Ute Epple,
Tel. 07142 61128, E-Mail: UteEpple@t-online.de

Essen auf Rädern des DRK
Sie erhalten 1 x wöchentlich Tiefkühlkost für sieben Tage. Sie
können aus verschiedenen Kostformen auswählen. Ansprech-
partner: Herr Rieker, Tel. 07141 120-239

Tagesmütter e.V. Kreis Ludwigsburg
Information, Beratung, Vermittlung von Tagesmüttern und El-
tern, Keltergasse 1, 71642 LB, Tel. 07141 257429

Kinder- und Jugendtelefon

Die Nummer gegen Kummer: 0800 111033 (gebührenfrei)
Montag bis Freitag 15.00 bis 19.00 Uhr, Deutscher Kinder-
schutzbund, OV Ludwigsburg, Tel. 07141 902766

Elterntelefon

Die Rufnummer bei Erziehungsfragen: 0800 1110550
kostenfrei, anonym und vertraulich, Mo. & Mi. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Di. & Do., 17.00 bis 19.00 Uhr. Deutscher Kinderschutzbund,
OV LB, Tel. 07141 902766

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge rund um die Uhr:
0800 1110111 (ev.), 0800 1110222 (kath.)
Die Telefonseelsorge ist eine Anlaufstelle für Menschen mit
Problemen jeglicher Art. Anonym und gebührenfrei. Die Mitar-
beiter/innen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Schwangerenberatungsstellen
Kontaktgruppe "Chance zum Leben", Tel. 07148 7909
Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen: Haus der Dia-
konie, Gartenstr. 17, 71638 LB, Tel. 07141 955-0

Beratungsstellen für Frauen

Frauen für Frauen e.V., Abelstraße 11, 71634 Ludwigsburg
Beratung für Frauen in den Bereichen: Krisen/Beziehungspro-
bleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt, Ess-Störungen, Mob-
bing Terminvereinbarung Tel: 07141 / 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt
Tel: 07141 / 649443; Frauenhaus Tel: 07141 / 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und Kin-
dern; Wochenendnotruf LUNO 07141 901170
Notruf für Frauen in akuten Gewaltsituationen

Integrations-Fachdienst

Berufliche Beratung sowie Vermittlung und Begleitung am Ar-
beitsplatz für Menschen mit Behinderungen.
PsychoSoziales Netzwerk gGmbH, Königsallee 59/2, 71638
Ludwigsburg, Tel. 07141 9454-0

Ambulant Betreutes Wohnen
Beratung, Unterstützung und Begleitung zum Aufbau und Er-
halt selbstständigen Wohnens für Menschen mit psychischer
Erkrankung. PsychoSoziales Netzwerk gGmbH, Hoferstr. 9,
71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 29977-0

Sozialpsychiatrischer Dienst
Ambulante Betreuung u. Beratung psychisch kranker Menschen,
Landratsamt, 71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 144-1400

AUS DER REGION

CDU Senioren-Union Verband
Marbach-Bottwartal
Donnerstag, 07. Mai 2009 ist Seniorentag!
Die Senioren-Union Marbach-Bottwartal trifft sich am 07. Mai 2009
um 08.15 Uhr am Busbahnhof/Marbach und um 08.30 Uhr ist
Abfahrt. Bei dieser kulinarischen Ausfahrt zum Spargelessen/
Salatbuffet im Spargelhof/Plankstadt, werden Feinschme-
cker und Genießer absolut auf ihre Kosten kommen. Zum
Abschluss ist noch eine Kaffeepause in Schwetzingen vorge-
sehen. Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Der
Preis beträgt 24,50 E (bei mindestens 30 Teilnehmern).
Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Anmeldungen können noch erfo l-
gen bei Werner Hornung Tel. 07144/36010 oder Klaus Loo-
ser, Tel. 07148/8738. KK

SAV Steinheim
Einladung zur Radtour am 3.Mai 2009
Unsere Radtour führt uns entlang des Bottwartalradweges
über Großbottwar, Beilstein, Ilsfeld in Richtung Heilbronn. Etwa
in Höhe von Talheim werden wir den Radweg verlassen und
über den Neckar in Richtung Lauffen fahren. Weiter geht es
über Kirchheim und Besigheim nach Marbach, wo als Ab-
schluss eine Einkehr im Biergarten an der Anlegestelle vorgese-
hen ist.
Die Strecke verläuft größtenteils eben, sie ist allerdings nicht
durchgehend asphaltiert und somit nur für Tourenräder geeig-
net. Bitte achten Sie auf einen technisch guten Zustand ihres
Fahrrades. Für den Fall der Fälle wäre ein Ersatzschlauch von
Vorteil. Außer "Plattfüße" können unterwegs keine Reparaturen
vorgenommen werden. Wir starten um 9 Uhr am Bahnhöfle in
Steinheim und werden gegen 16 Uhr in Marbach ankommen.
Distanz ca. 50 km. Gäste sind willkommen
Verantwortlich für diese Tour: A. und W. Kess,
Tel. 07144 207398

1. Steinheimer Sporttag
- Sport sehen und mitmachen
Die Mitglieder des Vereinsrings, TSG Steinheim, GSV Kleinbott-
war, SFC Höpfigheim, Tennisclub Steinheim, Judoteam Stein-
heim und Kreuzbund Steinheim gestalten am 16. Mai 2009,
den ersten Steinheimer Sporttag, unter dem Motto Sport sehen
und mitmachen.
Mit der ersten gemeinsamen Aktion soll auf dem "Steinheimer
Sportgelände" zwischen Riedstadion, Tennisplatz und Blanken-
steinhalle, die Vielfalt des in Steinheim angebotenen Sports bei
Mitmachangeboten, verschiedenen Aufführungen oder den Ver-
einspräsentationen der Vereinsringmitglieder gezeigt werden.Dem
Besucher soll dabei die Möglichkeit gegeben werdenauszuprobie-
ren, anzuschauen oder sich einfach im Gespräch zu informieren.
Die Vereine wollen an dieser Veranstaltung, neben der gemeinsa-
men Aktion, auch die Leistungsfähigkeit des bereits bestehenden
Sportangebots in den einzelnen Vereinen Steinheims präsentie-
ren. (PB)
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Gemeinde Murr

Kindertheater Rote Nase zu Gast in Murr
Im Rahmen des Jubiläums "20 Jahre Bürger- und Rathaus"
besucht uns am 3. Mai das Kindertheater Rote Nase mit dem
Stück "Clown Paul macht Ferien". Clown Paul hat sich so auf
die Ferien gefreut. Doch als er dann in seinem Liegestuhl liegt,
ist ihm langweilig.
Das kann doch nicht sein! Oder? Wie es weitergeht, seht selbst!
Die Vorstellungen finden im Bürgersaal des Bürger- und Rat-
hauses Murr statt und beginnen jeweils um 14 und 15 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Aktuelles

Steuererklärung 2008
Der Abgabetermin für die Steuererklärung 2008 rückt nä-
her - was ist zu beachten?
Für das Kalenderjahr 2008 sind die Erklärungen zur Einkom-
mensteuer von Privatpersonen bis zum 2. Juni 2009 abzuge-
ben. Wegen der Pfingstfeiertage gilt eine um 2 Tage längere
Frist als sonst üblich. Die Erklärung kann entweder konventio-
nell oder auf elektronischem Wege ausgefüllt bzw. eingereicht
werden. Letzteres ist mit Hilfe des Programms ElsterFormular
möglich, das kostenlos von der Finanzverwaltung bereitgestellt
wird und im Internet verfügbar ist. Gleichgültig, welche Form
der Einreichung gewählt wird - für die Steuererklärung 2008
sind wieder einige Veränderungen gegenüber dem Vorjahr zu
berücksichtigen.

Steueridentifikationsnummer
Im vergangenen Jahr haben die meisten Bundesbürger ihre
neue Steueridentifikationsnummer zugewiesen bekommen, die
so genannte Steuer-ID, die sie ihr Leben lang begleiten wird.
Diese Nummer gehört jetzt auf die Einkommensteuererklärung,
während einer Übergangszeit noch sicherheitshalber mit der
alten Steuernummer zusammen.

Fahrtkosten
Das Bundesverfassungsgericht hat die Einschränkung der
Pendlerpauschale mit Urteil vom 9. Dezember 2008 für verfas-
sungswidrig erklärt. Somit dürfen in der Steuererklärung 2008
wieder Entfernungskilometer zwischen Wohnung und Arbeits-
stätte bereits ab dem ersten Kilometer steuermindernd in An-
satz gebracht werden.
Das gilt auch rückwirkend für 2007. Derjenige, der die Kürzung
in der Einkommensteuererklärung 2007 quasi negiert und die
Entfernung zum Arbeitsplatz vom ersten Kilometer an angege-
ben hatte, hat keinen zusätzlichen Aufwand. Er bekommt auto-
matisch die Erstattung nachträglich überwiesen oder hat sie
bereits erhalten. Vergleichbares gilt für diejenigen, die mit einem
steuermindernden Eintrag auf der Lohnsteuerkarte gearbeitet
haben. Sie müssen kein Geld zurückzahlen. Einzig diejenigen,
die im Vertrauen auf die Rechtmäßigkeit der Kürzungen keine
Entfernungen unter 20 Kilometern angegeben haben, sollten
einen formlosen Antrag stellen, um in den Genuss der Rücker-
stattung zu kommen.
Wenn Fahrtkosten und andere Werbungskosten zusammen
die Pauschale von 920 Euro überschreiten, senkt jeder weitere
Euro über dem Grenzwert die Steuerbelastung. Zu den Wer-
bungskosten gehören auch Kosten für Fortbildung, Gewerk-
schaftsbeiträge, Arbeitsmittel oder ein beruflich bedingter
Umzug.

Dienstleister im Haushalt
Hier gilt generell: alle einschlägigen Belege sammeln, gegebe-
nenfalls noch ausstellen lassen, denn das Spektrum steuerli-

cher Anerkennung ist vielfältig. Im Bereich "haushaltsnahe
Dienstleistungen" können Kosten für den Gärtner oder die
Putzhilfe ebenso Berücksichtigung finden wie der Aufwand für
Handwerker. Dazu zählen unter anderen auch private Renovie-
rungs-, Erhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen. Die da-
mit einhergehenden Arbeitsleistungen - nicht das Material -
dürfen bis zu 20 Prozent der Aufwendungen, höchstens jedoch
600 Euro jährlich, in Abzug gebracht werden. Eineselbstständi-
ge Haushaltshilfe bzw. ein imHaushalt tätiges Reinigungsunter-
nehmen kann ebenfalls bis zu 600 Euro Ersparnis bringen. Für
Haushalte mit mindestens einer pflegebedürftigen Person er-
höht sich dieser Betrag auf 1.200 Euro. Die Steuererstattungen
können miteinander kombiniert werden, so dass insgesamt die
Steuerlast um bis zu 1.800 Euro gemindert werden kann. Ach-
tung: das Finanzamt akzeptiert keine Barzahlung, die Honorie-
rung der fraglichen Leistungen muss per Rechnung und Zah-
lungsbeleg nachgewiesen werden.

Arbeitszimmer

Hier ist es ähnlich wie mit der Pendlerpauschale, denn die Re-
gelung, die seit Beginn des Jahres 2007 gilt, ist umstritten. Sie
besagt, dass Kosten eines häuslichen Arbeitszimmers nur
dann steuerlich anerkannt werden, wenn sich dort der "Mittel-
punkt der gesamten betrieblichen und beruflichen Tätigkeit"
befindet. Das Mittelpunktkriterium erfüllen laut Bundesfinanzhof
z.B. Arbeitnehmer mit einem Telearbeitsplatz zu Hause, auch
wenn sie beispielsweise zwei Tage in der Woche im Unterneh-
men ihres Arbeitgebers anwesend sind, nicht aber z. B. Lehrer,
deren Arbeitsmittelpunkt in der Schule liegt. Deshalb sind diver-
se Verfahren bei regionalen Finanzgerichten anhängig. Die
Empfehlung geht dahin, weiter alle fraglichen Kosten geltend
zu machen, bis ein höchstrichterliches Urteil Klarheit bringt.
Anders verhält es sich mit einem außerhäuslichen Arbeitszim-
mer in einer Fremdwohnung oder auch auf einer anderen Etage
des Wohn-(nicht Einfamilien-)Hauses, in dem der Steuerpflichti-
ge lebt. In solchen Fällen ist mit einer Anerkennung und folglich
steuerlichen Abzugsfähigkeit der Aufwendungen, wie zum Bei-
spiel Miete, Strom undReinigung, zu rechnen. Kosten für Büro-
möbel, Computer und andere Arbeitsmittel sind weiterhin voll
als Werbungskosten absetzbar, egal ob sie in einem (nicht
mehr anerkannten) häuslichen oder außerhäuslichen Arbeits-
zimmer zum Einsatz kommen.

Neuregelung bei Reisekosten

Mit der seit dem 1. Januar 2008 geltenden Neufassung der
Lohnsteuerrichtlinien wurde das Reisekostenrecht grundle-
gend neu geordnet. Reisekosten sind demnach Fahrtkosten,
Verpflegungsmehraufwendungen, Übernachtungskosten und
Reisenebenkosten. Sie dürfen steuermindernd geltend ge-
macht oder mit dem Arbeitgeber z.T. in voller Höhe abgerech-
net werden. Die früher geltende 3-Monatsfrist für Fahrtkosten
entfällt, d.h. auch eine länger dauernde Auswärtstätigkeit kann
entsprechend steuerlich berücksichtigt werden. Des Weiteren
ist bei Auswärtstätigkeit an ständig wechselnden Einsatzorten
die 30-km-Zone gestrichen worden, so können auch Einsatz-
fahrten mit geringerer Entfernung sich steuermindernd auswir-
ken. Für mögliche Pauschalierungen gelten je nach Art des
genutzten Fortbewegungsmittels unterschiedliche Kilometer-
sätze: das sind beim Kraftwagen 0,30 Euro, beim Motorrad
oder -roller 0,13 Euro, für ein Mofa oder Moped schlagen 0,08
Euro zu Buche und mit 0,05 Euro kann die Fahrradnutzung in
Ansatz gebracht werden. Komplizierter wird es bei Einzelnach-
weisen.

Insgesamt sind bei der Steuererklärung 2008 neue und zum
Teil sehr komplexe Sachverhalte zu berücksichtigen, die für
den Laien nur schwer überschaubar sind. Deshalb empfiehlt es
sich, einen kompetenten Berater hinzuzuziehen. Steuerberater
sind u. a. zu finden im Steuerberater-Suchdienst auf der Inter-
netseite der Steuerberaterkammer Nordbaden unter
www.stbk-nordbaden.de.
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